
 
 
 
 
 
Die Bayerische Botanische Gesellschaft wird – mit maßgeblicher Unterstützung durch 
den World Wide Fund For Nature (WWF) – und in wissenschaftlicher Kooperation mit der 
Regensburgischen Botanischen Gesellschaft, der Botanischen Staatssammlung 
München und dem IT-Zentrum der Staatlichen Naturwissenschaftlichen Sammlungen 
Bayerns das Projekt „Botanische Kommunikationsplattform für Bayern“ durchführen. Ziel 
ist die Unterstützung der Erstellung einer neuen Flora von Bayern unter Einsatz digitaler 
Informationsinfrastruktur und moderner Medien. 
 

Dafür ist zum 16. September 2013 

die Stelle eines Wissenschaftler (m/w) (Biologe/ Biologin mit Dipl. oder MSc, 

Schwerpunkt Botanik) in Teilzeit zu besetzen.  
 

Gesucht wird ein/e Bewerber/in mit guten Kenntnissen der Gefäßpflanzenflora 

Süddeutschlands, Erfahrungen in Kartierungsprojekten und vertieftem Interesse für das 

damit verbundene wissenschaftliche Datenmanagement. 

 
Die Aufgaben umfassen unter anderem: 
• Konzept und wissenschaftlicher Ausbau des „Botanischen Informationsknotens 

Bayern“ zu einer Wiki-Plattform  
• Aufbau und Betreuung eines Diskussionsforums für die Flora von Bayern-

Kartierer/innen 
• Ausbau und Betreuung des Bilddaten-Repositoriums 
• Aktivitäten zur Weiterbildung von Flora von Bayern-Kartierer/innen 
• Mitarbeit an der fachlichen Betreuung des Datenflusses in Datenbank-Komponenten 

der Diversity Workbench, ausgehend von der Mobilisierung von Daten durch 
Kartierer/innen bis zur Datenpublikation im Portal  Bayernflora.de 

 
Einstellungsvoraussetzungen: 
Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium an einer wissenschaftlichen Hochschule 
in der Fachrichtung Biologie oder einer ähnlichen Fachrichtung. 
Erfahrungen mit floristischen Kartierungen und die Bereitschaft zur Teamarbeit werden 
erwartet. Wir sind ein Team aus engagierten Wissenschaftlern und Entwicklern. Unsere 
Arbeiten verbinden die Erschließung von Forschungsdaten aus den Bereichen Umwelt- 
und Biodiversitätsforschung, Ökologie sowie naturwissenschaftlichen 
Forschungssammlungen.  
 
Die Einstellung erfolgt im Arbeitnehmerverhältnis befristet auf drei Jahre. 

Die Bezahlung erfolgt bei vorliegenden Voraussetzungen nach Entgeltgruppe TV-L E13.  

Der Arbeitszeitanteil beträgt die Hälfte. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung bevorzugt. Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und 
Männern besteht ein besonderes Interesse an der Bewerbung von Frauen. 
 
Bewerbungsschluss: 15.07.2013 
 



Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an: 
Bayerische Botanische Gesellschaft und Botanische Staatssammlung München, 
Menzinger Straße 67, D-80638 München; c/o Dr. Dagmar Triebel, e-mail: 
triebel@bsm.mwn.de 
 
Wir bitten darum, Bewerbungsunterlagen per Email zu senden oder in Kopie vorzulegen, 
da die Unterlagen nicht zurückgesandt und nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
vernichtet werden. 
 
Die Stellenausschreibung steht in engem inhaltlichen Zusammenhang mit der 
Stellenausschreibung des Bayerischen Landesamts für Umwelt zum Projekt „Flora von 
Bayern – Archivierung, Datenfluss und Datenbereitstellung in der Diversity Workbench 
und im Fachinformationssystem Naturschutz“. 
 


